
Bewerbung als Beisitzer des Landesschiedsgerichts 

 

 
 

Liebe Freundinnen und Freunde, 
 

hiermit bewerbe ich mich um die Position des Beisitzers im Landesschiedsgericht. 
 

In unserer Partei, die auf Grundwerten wie Gerechtigkeit, Demokratie und 
Selbstbestimmung basiert, spielt das Schiedsgericht eine essenzielle Rolle. 

 
Es sichert die Einhaltung interner Regeln, fördert die Transparenz und trägt zur 

Akzeptanz der Parteistrukturen bei. Wir sind eine stark wachsende Partei – daher ist 
es wichtig, das Landesschiedsgericht gut aufzustellen. Als junges Parteimitglied 

möchte ich gerne im Team mit erfahrenen Mitgliedern diese Aufgabe wahrnehmen. 
Ich engagiere mich im bevorstehenden Wahlkampf, als Ersatzdelegierter bei der 61. 

LV in Löbau, und möchte im Kampf gegen Rechts und gegen den gesellschaftlichen 
Rollback meine Stimme beitragen. 

 
Konflikte sind in jeder Organisation unvermeidlich – entscheidend ist jedoch der 
Umgang mit ihnen. Ein gut arbeitendes Landesschiedsgericht gewährleistet faire und 

akzeptierte Lösungen, die sowohl die Interessen der einzelnen Mitglieder als auch das 
Gesamtwohl der Partei wahren. 

 
Ich bin seit knapp 25 Jahren Rechtsanwalt und arbeite als Fachanwalt für 

Verwaltungsrecht in meiner spezialisierten Fachkanzlei für Verwaltungsrecht im 



Bereich Baurecht, Planungsrecht und Umweltrecht in Dresden. Ich bin Mitglied des 

Kreisverbandes Dresden und dort bei den Neustadtgrünen aktiv. 
 

Meine Motivation ist es, bei Konflikten lösungsorientiert vorzugehen. Dabei möchte 
ich die Positionen aller Beteiligten angemessen berücksichtigen und ausgewogene 

Entscheidungen treffen. 
Eine klare und transparente Kommunikation als auch die Bereitschaft zur sachlichen 

und neutralen Entscheidungsfindung sind mir besonders wichtig. 
Mein Ziel als Beisitzer ist es, dazu beizutragen, dass das Landesschiedsgericht 
weiterhin als verlässliche Instanz für innerparteiliche Gerechtigkeit und Stabilität 

wahrgenommen wird. 
 

Ich freue mich darauf, meine Fähigkeiten und meine Leidenschaft für eine konstruktive 
Konfliktlösung im Landesschiedsgericht einbringen zu können. 

Dafür werbe ich um Eure Stimme. 
 

 
Euer Henrik 

 


